
 

 

Pressemitteilung
 

Schüsse in der Stille 

 

Hermann Kronemeyers Erlebnisse im Zweiten Weltkrieg. Von 
und mit Celina Keute 

Hermann Kronemeyer, Jahrgang 1927, wächst in Bentheim nahe der 
niederländischen Grenze auf. Im Grenzgebiet ist der 
freundschaftliche Kontakt zu Holländern für ihn und seine 
Geschwister bis Ende der 30er Jahre eine Selbstverständlichkeit. Als 
Siebzehnjähriger wird Kronemeyer eingezogen und an die Westfront 
geschickt. Seine Erinnerungen an die Zeit hat er als Zeitzeuge immer 
wieder authentisch und eindrucksvoll geschildert. Seine Urenkelin 
Celina Keute hat diese Erinnerungen unter dem Titel Schüsse in der 
Stille zu Papier gebracht und veröffentlicht.  
 
Die Buch schildert die Alltagserfahrungen vor, während und nach 
dem Krieg. Es zeigt, wie sich Wahrnehmungen verschieben, der 
Krieg Empfindungen und Menschenleben prägt, zur Gewohnheit 
wird, was zunächst Angst, Schrecken oder auch nur Neugierde 
verbreitete. Es zeigt, welche Kontakte es zu Gefangenen und 
Zwangsarbeitern gab und was es bedeutete, als Soldat zu kämpfen. 
 
Am 04. März ist Celina Keute  zu Gast in der Stadtteilbücherei 
Garstedt. Sie liest aus ihrem Buch, zeigt Archivmaterialien, die die 
Erinnerungen ihres Urgroßvaters in den historischen Kontext 
einbetten und beantwortet Fragen. 
 
Datum und Zeit: Samstag, den 04.März 2023. 16.00 Uhr 
Veranstaltung:  Schüsse in der Stille: Hermann Kronemeyers 

Erlebnisse im Zweiten Weltkrieg. Von und mit 
Celina Keute 

Ort:  Stadtteilbücherei Norderstedt-Garstedt 
 Europaallee 36, 22850 Norderstedt 

Eintritt frei.  
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